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Genehmigung nicht gering schätzen 
Wertung der FDP-Fraktion ist destruktiv 
 
Die FDP-Fraktion beantragt durch ihren Vorsitzenden, Stefan Weige, die Vorlage einer „aktualisierten“ 
Fassung des Haushaltssanierungsplanes. Das ist legitim, aber entbehrlich vor dem Hintergrund der routi-
nemäßigen Verwaltungsabläufe, die eine detaillierte Drucklegung des beschlossenen Sanierungsplanes in 
unmittelbar nächster Zeit ohnehin vorsieht.  
 
Die in dem Antrag vorgenommene Wertung der Genehmigung als „drittklassig“ kann hingegen nicht un-
kommentiert bleiben. Die Verwaltung sieht darin den unredlichen Versuch, die Leistung all derer, die an 
der Aufstellung des Haushalts 2014/2015 und des Haushaltssanierungsplanes beteiligt waren,  
vorsätzlich zu schmälern. Außerdem gibt es keine Klassifizierung dieser Art. Es gibt nur genehmigte und 
nicht genehmigte Haushalte. 
 
Das erreichte Ergebnis der Beschlussfassung durch den Rat nach der fundierten Vorarbeit durch die 
Kämmerei der Stadtverwaltung und die sehr zeitnahe Genehmigung durch die Aufsichtsbehörden sind 
nahezu beispiellos in der Geschichte Mendens.  

 
Es zeigt, dass sich fast alle Beteiligten aus Politik und Verwaltung der enormen Verantwortung für die  
Haushaltslage der Stadt Menden und dem ehrgeizigen Ziel der nachhaltigen Konsolidierung bewusst sind. 
Hier wird keine Gesundung des städtischen Haushalts herbei geredet, wie dies Herr Weige behauptet, 
sondern bodenständige und zielgerichtete Arbeit verrichtet. Es gibt kaum etwas, über das sich die  
Mendener Bevölkerung weniger Sorgen machen muss, als über den städtischen Haushalt. 

 
Schade, dass dies durch unsachliche Äußerungen eines einzelnen in der Öffentlichkeit angezweifelt oder -
schlimmer noch- in Abrede gestellt wird. Es wird aber auch durch ständige Wiederholungen nicht richtiger.  
 

gez. 

Manfred Bardtke 

Erster Pressesprecher 

 

 

 

 
 


